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Herren Verbandskl Nord

SG-Hockenheim/Reilingen : TSG Eintracht Plankstadt 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

Krieger und Veith bleiben gegen SG-Hockenheim/Reilingen 
ungeschlagen

Am 14. Spieltag der Herren Verbandskl Nord traf SG-Hockenheim/Reilingen am Samstagnachmittag
auf die Gäste von der TSG Eintracht Plankstadt. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:
5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Krieger und Veith,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Sarah Veith, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass SG-Hockenheim/Reilingen dieses Match mit einem und die TSG Eintracht Plankstadt mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Trotter / Vögele, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Vierling / Müller wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Ohne Satzgewinn für Drobny / Ballmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Krieger / Wittmann. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Steinle / Knauf bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Weis / Veith. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Stefan Trotter und Luca Vierling, bevor das
2:3 feststand. Beim 0:3 gegen Alexander Krieger fand Manuel Vögele von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg holte Alexander Drobny indes bei seinem 3:1 gegen
Alexander Wittmann. Ulli Steinle gegen Karsten Weis hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Marvin Ballmann das
Match gegen Gernot Müller und gewann mit 6:11, 11:9, 11:7 13:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Daniel Knauf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sarah Veith verlor.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Stefan Trotter verpasste es daraufhin
mit einem 6:11, 13:11, 7:11, 11:13 gegen Alexander Krieger, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Chancenlos war nachfolgend Manuel Vögele gegen Luca Vierling nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Damit hat Vierling nun ein 11:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen zu verbuchen. Stark im Hintertreffen war anschließend Alexander Drobny nach
einem Zweisatzrückstand, machte Karsten Weis dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Weis nun 8 Siege bei 2 Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 4:8. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Ulli Steinle und Alexander Wittmann, ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 6:
11, 11:8, 6:11, 13:11 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Steinle mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. In toller Verfassung präsentierte
sich Marvin Ballmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
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ging durch ein 1:3 an Sarah Veith. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Ballmann nun bei 5:16, während Veith bislang 10 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Hockenheim/Reilingen nun ein Punktekonto von 3:25 Punkten auf,
während die TSG Eintracht Plankstadt vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den TTV
Mühlhausen II ansteht, 28:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Hockenheim/Reilingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den SV Niklashausen II.

 Statistik:
 SG-Hockenheim/Reilingen

Doppel: Trotter / Vögele 1:0, Drobny / Ballmann 0:1, Steinle / Knauf 0:1 
Einzel: S. Trotter 0:2, M. Vögele 0:2, A. Drobny 2:0, U. Steinle 1:1, M. Ballmann 1:1, D. Knauf 0:1 

 TSG Eintracht Plankstadt
Doppel: Krieger / Wittmann 1:0, Vierling / Müller 0:1, Weis / Veith 1:0 
Einzel: A. Krieger 2:0, L. Vierling 2:0, K. Weis 1:1, A. Wittmann 0:2, S. Veith 2:0, G. Müller 0:1


